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Einmal im Jahr 

Jedes Jahr ist es dasselbe Spiel: Bei der Aufstellung des Got-
tesdienstplans geht der Blick am Ostertag in den Kalender, 
um zu sehen, wann denn die Sonne aufgeht. Denn um die 
Osternacht – so wie ich sie verstehe – vernünftig feiern zu 
können, braucht es für den Beginn noch die Nacht. Sonst 
hieße es ja auch nicht „Feier der Osternacht“ … 

Und jedes Mal geht die Sonne gefühlt viel zu früh auf – in 
diesem Jahr um 6:17 Uhr. Also steht im Gottesdienstplan ei-
ne erst mal garstige Zeit: „5:15 Uhr“.  

Auf den zweiten Blick kommt mir dann immer in den Sinn, 
wie erlebbar dieser besondere Gottesdienst macht, was Je-
sus seinen Jüngerinnen und Jüngern im Monatsspruch für 
den April dieses Jahres sagt. Es ist und bleibt der bewegendste Gottesdienst des 
Jahres, weil ich spüre wie meine Angst, meine Trauer, meine Unsicherheiten mit 

hinweggenommen werden. Es ist der 
Aufbruch in einen neuen Tag – einen Tag 
der Freude. 

Dabei sind es – so ähnlich sich die Feiern 
freilich sind – immer unterschiedliche 
Phasen des Gottesdienstes, die mich be-
rühren, je nachdem, was ich mitge-
bracht habe. Mal sind es die Lesungen in 
der dunklen Kirche, mal die Abend-
mahlsfeier am wieder reich geschmück-
ten Altar. Ein anderes Mal ist es die Tau-
ferinnerung. An meine eigene Taufe 
kann ich mich selber nicht erinnern, aber 
ich werde ihrer wieder gewisser. 

Und bei einem bin ich gewiss: Das alles 
ist es wert, wenigstens dieses eine Mal 
im Jahr für einen Gottesdienst zu nacht-
schlafender Zeit aufzustehen. 
 Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer 
 Sven Wollert 

Pfarrer Sven Wollert. 
 Foto: Ev. Kirchenkreis Hofgeismar 
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Unsere Konfirmanden 2014 

Nach einem Jahr Unterricht, Konfi-Camp, Rüstzeit und Konfi-Cup neigt sich für den 
Konfirmationsjahrgang 2014 die Zeit dem Ende zu. Der letzte Unterricht fand be-
reits statt, und es sind nur noch ein paar Aufgaben zu erledigen, damit die großen 
Tage kommen können. 

Gruppenbild mit Teamern: Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahres 2014 im Februar in 
Bad Hersfeld. Während der gemeinsamen Rüstzeit stellten sich auf: (hintere Reihe von links) online nicht 
verfügbar, online nicht verfügbar, online nicht verfügbar, online nicht verfügbar, online nicht verfügbar, onli-
ne nicht verfügbar, online nicht verfügbar und online nicht verfügbar; sowie (vorne von links) Pfarrer Sven 
Wollert, Kirchenvorsteherin Nicole Groß, online nicht verfügbar, online nicht verfügbar, online nicht verfüg-
bar, online nicht verfügbar, online nicht verfügbar, online nicht verfügbar, online nicht verfügbar und Ju-
gendarbeiterin Steffi Rapp.  Foto: Sven Wollert 

Am 27. April werden in Westuffeln 
eingesegnet: 

online nicht verfügbar, online nicht 
verfügbar, online nicht verfügbar,  
online nicht verfügbar, online nicht 
verfügbar, online nicht verfügbar 
online nicht verfügbar, online nicht 
verfügbar, online nicht verfügbar 
und online nicht verfügbar. 

 

Eine Woche später, am 4. Mai, wer-
den in Obermeiser konfirmiert: 

online nicht verfügbar, online nicht 
verfügbar, online nicht verfügbar, 
online nicht verfügbar und online 
nicht verfügbar. Sven Wollert 
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Jetzt ist der Weg gebahnt 

Ein letztes Mal 
noch führte 
Gerlinde Exler 
am 27. März 
durch eine Sit-
zung der Ver-
bandsvert re -
tung des Ge-
samtverbandes 
O b e r m e i s e r -
W e s t u f f e l n , 
dann war er ge-
schafft: Der 
K o n s t i t u i e -
rungsmarathon 
nach den Kir-
chenvorstands-
wahlen vom 
S e p t e m b e r 
2013. 

Nach der Wahl 
von Frank Liese 
zum neuen 
Vorsitzenden der Verbandsvertretung, gab es für die Wahl des Vorsitzenden des 
Verbandsvorstandes keinen Kandidaten, so dass Pfarrer Sven Wollert den Vorsitz 
übernehmen musste. Simone Hengel aus Obermeiser wurde dann zu seiner Stell-
vertreterin gewählt. Überdies wurden zahlreiche Ausschüsse besetzt. 

Doch schon bevor der organisatorische Rahmen für die sechs Jahre dauernde 
Wahlperiode gesetzt war, ging es bereits inhaltlich in die Tiefe. Dafür war man 
zwei Tage in Elbenberg in Klausur gegangen, im Wesentlichen angeleitet von Pfar-
rerin Dr. Ursel Wicke-Reuter. Neben der genaueren Wahrnehmung des Ist-
Standes der kirchlichen Arbeit wurde unter anderem als Ziel formuliert, bei den 
Angeboten die Gruppe der 25 bis 65jährigen stärker in den Blick zu nehmen. Dazu 
wurden auch bereits Ideen gesammelt, die nun konkreter geplant werden müs-
sen. Genaueres dann vielleicht schon im nächsten Gemeindebrief. Sven Wollert 

Nehmen Fahrt auf: Die neuen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher aus 
Obermeiser und Westuffeln. Bei einer Klausurtagung im März in Naumburg-
Elbenberg nahmen die Mitgereisten zunächst sich selbst, dann die bestehende Ar-
beit der Kirchengemeinden und schließlich die Ziele für die nächsten drei Jahre in 
den Blick. Dabei kam trotz intensiver Arbeit die gute Stimmung nicht zu kurz – wie 
das Bild vom Abend des ersten Tages beweist. Es zeigt: (hinten von links) Frank 
Liese, Andrea Düster, Nicole Groß, Heidi Peer, Simone Hengel, Heike Rüddenklau, 
Britta Krug, Tina Lohne und Pfarrer Sven Wollert; sowie (vorne von links) Pfarre-
rin Dr. Ursel Wicke-Reuter, Mariella Grädler, Claudia Fehling, Annette Engel-
brecht, Christine Reichl und Kirchenältesten Georg Kraft. Foto: Sven Wollert 
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Schwein gehabt 

Doppelt profitiert: Gleich zwei-
mal konnte sich die evangelische 
Kirche darüber freuen, dass sich 
der Schlachtschweineversiche-
rungsverein auf Gegenseitigkeit 
Westuffeln aufgelöst hatte und 
am 14. Februar als letzter Bau-
stein der Liquidierung die Ver-
teilung des Restvermögens an-
stand. So erhielten der Ge-
schichtsverein Westuffeln, die 
Kirchengemeinde Westuffeln 
und der Gesamtverband Ober-
meiser-Westuffeln jeweils 765 
Euro. Dabei ist der Anteil des Ge-
samtverbandes für die Kita Re-

genbogenhaus bestimmt, über dessen Verwendung der Elternbeirat entscheiden soll. 
Das Bild zeigt die Vorstandsmitglieder des aufgelösten Vereins online nicht verfügbar (rechts), online nicht 
verfügbar (3. von rechts) und online nicht verfügbar (links) mit online nicht verfügbar (2. von links) als Vor-
sitzendem des Geschichtsvereins, online nicht verfügbar (3. von links) als Vertreterin des Kita-
Elternbeirats und Kita-Leiterin Karin Weiher, sowie Pfarrer Sven Wollert. Foto: Franziska Lange 
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Die Kirchengemeinden 
Obermeiser und West-
uffeln laden in diesem 
Jahr die Konfirmations-
jahrgänge 1987, 1988 
und 1989 ein, ihre Sil-
berne Konfirmation zu 
feiern. 

In Obermeiser findet 
der Festgottesdienst 
am 21. September 
statt und in Westuffeln 
eine Woche später, am 
28. September. 
 Sven Wollert 

Silberne Konfir-

mationen 2014 

In der Kita referiert am 
3. Juni 2014 die Mitar-
beiterin des Kinder-
schutzbundes Maite 
von Eick zum Thema: 
„Regeln und Grenzen 
als sinnvolle Orientie-
rung für Kleinkinder“. 

Zu diesem Themati-
schen Elternabend 
sind ausdrücklich auch 
andere Interessierte 
herzlich eingeladen. 
Dabei bittet das Kita-
Team jedoch um vor-
herige Anmeldung, die 
per Telefon über die 
Rufnummer 878 mög-
lich ist. Sven Wollert 

Regenbogen-

haus: Vortrag 

Darauf hatte nach 
„Limburg“ kaum einer 
im Kirchenvorstand 
gehofft: Das Freiwillige 
Kirchgeld 2013 war ein 
voller Erfolg. Das gute 
Ergebnis konnte sogar 
gesteigert werden – 
besonders deutlich in 
Obermeiser (fast um 
ein Drittel). Vielen 
Dank allen Spendern.
 Sven Wollert 

Freiwilliges 

Kirchgeld 2013 

Der inzwischen traditi-
onelle Familiengottes-
dienst in der Kirchen-
scheune des Tierparks 
Sababurg findet in die-
sem Jahr am 12. Okto-
ber statt. 

Der Gottesdienst be-
ginnt – wie die ande-
ren Gottesdienst ab 
Palmsonntag auch – 
um 15:30 Uhr. Sven Wollert 

Gottesdienst im 

Tierpark 

Sollte der Besuch von 
Pfarrer Wollert bei 
einer oder einem Kran-
ken gewünscht sein, 
wenden sie sich bitte 
an ihn oder an ein Mit-
glied des Kirchenvor-
standes. Dies gilt auch 
für die Kliniken. Sven Wollert 

Pfarrerbesuche 

bei Kranken 

€550 

€600 

€650 

€700 

€750 

€800 

2012 2013

Obermeiser

€2.450 

€2.500 

€2.550 

2012 2013

Westuffeln
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Nicht nur für unsere kleinen Gemeindeglieder 
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Taufen 

25.12.2013 online nicht verfügbar, Saint-Martin-le-Vinoux (Frankreich), Josua 
1, 5c 

02.03.2014 online nicht verfügbar, Westuffeln, Römerbrief 15, 13 

09.03.2014 online nicht verfügbar, Westuffeln, Psalm 139, 14 

 

Beerdigungen 

22.01.2014 online nicht verfügbar, geb. Hold, Obermeiser, Rut 1, 16b-17 

27.01.2014 online nicht verfügbar, Obermeiser, Psalm 23, 4 

04.02.2014 online nicht verfügbar, Obermeiser, Psalm 23 

28.03.2014 online nicht verfügbar, Obermeiser, Prediger Salomo 3, 1 

04.04.2014 online nicht verfügbar, Westuffeln, Psalm 139, 23 

Freudige und traurige Ereignisse im Kirchspiel 
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Unsere Gottesdienste 

Datum Obermeiser Westuffeln 

17.04. 
Gründonnerstag 

 19:00 Uhr, mit Abend-
mahl 

18.04.  
Karfreitag 

15:00 Uhr, Andacht zur 
Todesstunde 

 

20.04. 
Ostern 

10:00 Uhr, Familiengot-
tesdienst mit Abendmahl; 
anschließend Osterbrot  

5:15 Uhr, Feier der Oster-
nacht mit Taufen und 
Abendmahl; anschließend 
Osterimbiss 

21.04. 
Ostermontag 

11:00 Uhr 9:30 Uhr 

27.04. 
Quasimodogeniti 

9:30 Uhr 12:00 Uhr, mit Taufe, Kon-
firmation und Abendmahl  

04.05. 
Miserikordias Domini 

10:30 Uhr, mit Konfirmati-
on und Abendmahl  

9:30 Uhr 

12.05. 
Jubilate 

9:30 Uhr 11:00 Uhr 

18.05. 
Kantate 

11:00 Uhr 9:30 Uhr 

25.05. 
Rogate 

9:30 Uhr 11:00 Uhr, mit Taufe 

29.05. 
Himmelfahrt 

10:00 Uhr, Am Rammels-
berg 

9:00 Uhr, Wanderung zum 
Gottesdienst ab Kirche 

01.06. 
Exaudi 

18:00 Uhr 19:00 Uhr 

08.06. 
Pfingsten 

11:00 Uhr, mit Taufe und 
Abendmahl 

9:30 Uhr, mit Abendmahl 
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Datum Obermeiser Westuffeln 

09.06. 
Pfingstmontag 

14:00 Uhr, Brückengottesdienst mit Vorstellung der 
neuen Konfirmanden, Spielplatz „Am Mäckels-
berg“ (bei schlechtem Wetter: Kirche Westuffeln) 

15.06. 
Trinitatis 

11:00 Uhr*, zum Dorffest 9:30 Uhr 

22.06. 
1. So. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 11:00 Uhr 

29.06. 
2. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr 9:30 Uhr 

06.07. 
3. So. n. Trinitatis 

19:00 Uhr 18:00 Uhr 

13.07. 
4. So. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 11:00 Uhr 

20.07. 
5. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr 9:30 Uhr 

27.07. 
6. So. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 11:00 Uhr 

03.08. 
7. So. n. Trinitatis 

18:00 Uhr, zu 100 Jahre 
Beginn Erster Weltkrieg 

19:00 Uhr, zu 100 Jahre 
Beginn Erster Weltkrieg 

10.08. 
8. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr 9:30 Uhr 

17.08. 
9. So. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 11:00 Uhr 

24.08. 
10. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr 9:30 Uhr 

31.08. 
11. Sonntag n. Trinitatis 

9:30 Uhr, zu 75 Jahre Be-
ginn Zweiter Weltkrieg 

9:30 Uhr, zu 75 Jahre Be-
ginn Zweiter Weltkrieg 



Aus der Apostelgeschichte des Lukas, Kapitel 2: 

Und als der Pfingsttag gekommen war, waren sie alle an einem Ort beiei-
nander. Und es geschah plötzlich ein Brausen vom Himmel wie von einem 
gewaltigen Wind und erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. Und es er-
schienen ihnen Zungen, zerteilt wie von Feuer; und er setzte sich auf einen 
jeden von ihnen, und sie wurden alle erfüllt von dem Heiligen Geist und 
fingen an zu predigen in andern Sprachen, wie der Geist ihnen gab auszu-
sprechen. 


